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Pressemitteilung 33-09 / Bundesliga-Finalrunde mit JCL-Herren             
                  
Favoriten geärgert, aber nicht entthront 

Leipzigs Judoka sind am Samstag knapp an einer Sensation 
vorbeigeschrammt. Beim „Final Four“ der vier besten Teams 
um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 2009 in 
Hamburg wurde Rekordchampion Abensberg im Halbfinale 
mächtig durchgeschüttelt…                                                 
…konnte sich unterm Strich aber knapp mit 7:5 durchsetzen. Beide 
Teams ersatzgeschwächt. Leipzig musste auf seine Schweizer 
Charmartan und Keller verzichten, Abensberg ließ Olympiasieger 
Bischof wegen Kniebeschwerden erst im Finale auf die Matte. 
Furioser Auftakt für die Sachsen: Simon Yacoub (-60 kg) bezwang 
Markus Reiter. Und im fünften Kampf drehte Kapitän Robert Gess (-
81 kg) auf: Sieg gegen Fabian Seidlmeier. Frank Dedek (-90 kg) legte 
nach, triumphierte über Robert Dumke. Halbzeitstand damit nur 3:4 
gegen Leipzig. Im 2.Durchgang ging es eng weiter. Remis vom 
starken Yacoub gegen Millar, Norbert Fleischer (-73 kg) schlug 
diesmal Völk nach Niederlage zuvor. Und nochmal Gess: sein zweiter 
Sieg gelang ihm gegen Kneitinger. 5:6 bis dahin der Stand gegen den 
JCL und noch zwei Kämpfe offen. Frank Dedek aber „nur“ mit Remis 
gegen Dumke, und René Kirsten unterlag im abschließenden Fight 
Dimitri Peters. Fazit von Trainer Henry Hubert: „Mit ein bisschen 
Glück hätten wir 7:5 gewinnen können. Aber ich bin insgesamt total 
stolz auf meine Jungs!“                                                              
Mit Meisterschaftsbronze gelang den JCL-Herren der größte 
Bundesliga-Erfolg seit 10 Jahren! Abensberg schlug im Finale 
Hamburg mit 7:5 und hat den Meistertitel nunmehr zum achten Mal 
in Folge gewinnen können.                                              
1.Halbfinale:  Hamburger JT  – KSV Esslingen   7:4                   
2.Halbfinale: TSV Abensberg – JC Leipzig          7:5                           
Finale:            Hamburger JT  – TSV Abensberg 5:7 
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